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Gelobt sei Jesus Christus!
Der Ort des wunderbaren 
Werdens war ein Mutterschoß. 
Im Schoß einer Mutter legt 
sich der ferne Gott in die Mitte 
menschenmöglicher Nähe. 
Erdenwanderung will Gott 
unter die Füße nehmen und 
mit menschlicher Schrittlänge 
abmessen. Der Allmächtige löst 

durch die Menschwerdung die Geheimnisse Gottes, öffnet 
Geheimfächer, zeigt in einem Kind, wie abhängig und 
zugänglich Gott sein will - er nimmt unser Wesen an, damit 
sein Erahnen zur stillen Sehnsucht, zum Heimweh nach 
seiner Liebe wird. Die Süßigkeit Gottes, als Metapher, 
beschreibt diese menschenfreundliche, verständnisvolle 
Art unseres Gottes. Das Geburtsfest Gottes auf Erden 
löst das komplizierte Rätseln und Raten in der Mitte 
einer Krippe. Gott will in seinem Kleinsten bewundert 
und besucht werden. Gott will: Wer ihn begreifen will, 
greife nach Kinderhändchen. Diese Händchen passen in 
jedes Menschen Hand, offene Ohren hören die Stimme 
eines Kleinen und offene Augen blicken ins Licht von 
Kinderaugen. Unser ganzes Wesen wird vom Gotteskind 
angezogen, sobald die Sehnsucht nach ihm süchtig macht.
Die Menschwerdung Gottes, das Leben des 
Menschensohnes, bietet jedem Menschen die höchste 
Würde an: Mensch, werde, der du bist, ein Menschenkind. 
So will die Würde des Lebens die Bürde erleichtern und 
der kostbarste Schatz alle Schätze verblassen lassen. 
Weihnachten ist ein Fest des Lebens Gottes auf Erden.
Die Freude am Gotteskind für uns wird glaubwürdig, 
wenn die Welt nie fertig wird mit Danken: Dank für die 
Existenz allen Lebens, Dank für die einmalige Existenz 
jedes Menschen und die  einmalige Spur, welche mit dem 
Gotteskind auf dieser Erde beginnt. Dank an Jesus als 
Mitte der Weihnacht und der Heiligen Familie, Mitte der 
Erde und des Kosmos - Mitte jedes Herzens.

Mit diesen Gedanken wünsche ich von Herzen

dass wir mit Weihnachen die Süßigkeit Gottes in 
unserem Leben wahrnehmen können und ein 
gesegnetes, gesundes, glückliches neues Jahr 2024!

Mag. Tivadar Jasura, Pfarrprovisor

PGR stellt sich vor
Mein Name ist Tanja Koller und 
ich bin 55 Jahre alt. Meine Toch-
ter Valentina ist bereits erwachsen. 
Von Beruf bin ich Steuerberaterin 
und führe eine eigene Kanzlei in 
Pöckau. Ich habe zunächst gezö-
gert, als ich gefragt wurde, ob ich 
im Pfarrgemeinderat mitarbeiten 
möchte. Da gab es Gründe, die da-
fürstanden, aber auch solche, die 
dagegen sprachen. Den Ausschlag für meine Kandidatur hat 
schließlich die Überlegung gegeben, dass es das Leben gut 
mit mir gemeint hat und es an der Zeit ist, auch mal einen 
Dienst für die Gemeinschaft zu leisten. Zweifel bestanden 
dahingehend, in welcher Form ich mich überhaupt einbrin-
gen könnte. Ich hatte aber noch keine Vorstellung vom ge-
nauen Aufgabenbereich des Pfarrgemeinderates. Da es auch 
in einer Pfarre um Finanzen geht, war es naheliegend, dass 
ich meine beruflichen Erfahrungen in den Finanzausschuss 
einbringe. Schön langsam wachse ich auch in andere Aufga-
benbereiche hinein, so ist es mir ein großes Anliegen, dass 
das Pfarrblatt als besondere Form der Verkündigung ein-
drucksvoll gestaltet wird, um damit möglichst viele Gläubige 
anzusprechen. Erstaunlich ist, dass ich auf diese Weise nicht 
nur geben kann, sondern sehr viel von den anderen Pfarrge-
meinderäten zurückbekomme und lernen kann. Gottes Wege 
sind unergründlich und ich bin unsagbar dankbar dafür, dem 
Ruf unseres Herrn gefolgt zu sein. „Ich wünsche allen ein 
gutes neues Jahr 2024, voll freudiger Momente und segens-
reicher Begegnungen.“
Dr. Tanja Koller

◆ “Aufräumen für ein erfüllendes Leben“ 
Montag, 29. Jänner 2024  um 18:00 Uhr
„Darmgesundheit“ Vortrag im Pfarrhof Arnoldstein
Krankheit bzw. Gesundheit beginnt im Darm. Als Motor 
unseres Lebens beeinflusst er viele Prozesse von Kopf bis 
Fuß. Unsere moderne Lebensweise macht es dem Darm 
aber nicht leicht, gesund zu bleiben. Umwelteinflüsse, Stress 
und industriell gefertigte Lebensmittel zeigen ihre Wirkung. 
Was mag unser Darm, was belastet ihn und wie kann man zu 
einer gesünderen Lebensweise finden? - mit Wilma Bürger, 
Ernährungsberaterin, Fastenbegleiterin, Kochbuchautorin.  
Freiwillige Spende erbeten! 
Anmeldung u. Informationen bei Sonja Tilly 
T: 0650-831 30 36 / M: sonja-tilly@outlook.com

Es konnten € 8.586,49 an Spenden gesammelt werden.

Danke für Ihre Sternsingergabe!
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◆  „TROTZDEM! – OBWOHL? - WEIL? - 
FIRMUNG“

Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 2024
Unsere heurigen Firmbewerber stellten sich zum  
Christkönigsfest, am Ende des Kirchenjahres, in einer fest-
lichen Vorabendmesse der anwesenden Pfarrfamilie vor. 
„TROTZDEM Firmung - TROTZDEM Glaube und Kirche 
- TROTZDEM Gemeinschaft mit Gott“, lautet das Motto der 
diesjährigen Firmvorbereitung. Die feierliche Messe zeleb-
rierte unser Pfarrer Tivadar Jasura gemeinsam mit elf Firm-
kandidaten, welche die Kyrie-Rufe und Fürbitten vorbeteten 
und die Gaben zum Altar brachten. „Allen Krisen und Wider-
ständen in unserer zerrissenen Zeit zum TROTZ sind auch 
die Firmlinge in unserer Pfarre bereit, die Verantwortung 
für ihr Leben MIT Jesus Christus, für ihren Glauben und die  
Kirche zu übernehmen; bereit das Sakrament der Firmung zu  
empfangen, ermutigt und bestärkt durch den Hl. Geist,“, be-
tonte unser Pfarrer. Nach der Predigt stellten sich die Firm-
linge vor und teilten mit, warum sie sich für die Firmung ent-
schieden haben... WEIL... OBWOHL… 
Die Firmkandidaten und ihre Wünsche wollen wir in den 
kommenden Monaten als Gebetsanliegen vor unseren 
HERRN tragen. OBWOHL ihnen der Abend zu Hause  
lieber gewesen wäre, ... kamen die Mädchen und Burschen 
TROTZDEM in die Kirche, um mit uns die Hl. Messe zu 
feiern, um ein Glaubenszeugnis abzulegen, … WEIL sie 
die Gemeinschaft mit Gott haben wollen, … WEIL Jesus  
Christus sie herzlichst willkommen heißt, … WEIL sie durch 
den Heiligen Geist gestärkt werden möchten. 
Wir wünschen unseren Firmlingen ein „offenes Herz für un-
seren dreieinigen Gott“, viel Freude und gute Anregungen 
in der Vorbereitungszeit und wir versprechen, sie auf ihrem 
Weg zur Hl. Firmung mit unseren Gebeten zu begleiten.  
Ein herzliches Vergelt`s Gott der Bläsergruppe der EMV TK  
Arnoldstein, für die Gestaltung des musikalischen Rahmens.
Große Freude bereitete uns allen die Ankündigung unseres 
Pfarrers, dass unser hochwürdigster Herr Bischof, Dr. Josef 
Marketz, die FIRMSPENDUNG in ARNOLDSTEIN für  
15. Juni 2024 zugesagt hat. 
„Möge der Hl. Geist unsere Firmlinge, ihre Eltern und  
Geschwister, ihre Paten mit seinem Segen begleiten und stärken!“

◆  „Zeit zu leben - Zeit zu gehen - in Gottes wun-
derbarer Schöpfung“ 

Frauenpilgertag 2023 der KFB Arnoldstein
Der liebe Gott beschenkte uns 
am Frauenpilgertag, am 14. Ok-
tober 2023, nicht nur mit einem 
strahlend blauen Himmel, auch 
die heitere Stimmung der 23 
Pilgerinnen und Pilger ließen 
diesen Tag zu einem unver-
gleichlichen Erlebnis werden. 
In Gailitz gab uns unser Pfarrer  
Tivadar Jasura Gottes Segen mit 
auf den Weg, auf dem wir bis 
zur Marienkirche in Göriach 
pilgerten. „Gemeinschaftliche und stille Zeiten“ erfuhren wir 
mit Gebeten, Bitten und Anliegen für unsere Familien, unsere 
Pfarre und Diözese bei den schönen Kapellen und auf dem 
ruhigen Waldweg; an den Labestationen nahmen wir uns 
„Zeit zum Rasten und Auftanken.“ 

In zahlreichen Liedern 
„nützten wir die Zeit“, 
unsere Gottesmutter 
Maria um ihre Hilfe 
und Fürsprache beim 
HERRN zu  bitten. 
Nach dreistündiger 
Wanderung und einer 
abschließenden Andacht in der Göriacher Kirche mit den 
beiden Pfarrern Michael Joham und Stanislaus Trap waren 
sich alle Teilnehmer einig: „Wir sehen uns wieder am 
Frauenpilgertag 2025!“

Ein herzliches Vergelt`s Gott der Organisatorin Hermine 
Lamprecht; den Pilgerbegleiterinnen Joe, Anni und Marlies; 
Melitta Mitsche für den eindrucksvollen Geschichtsbericht 
zur Stossauer Kapelle; Traudi Nessmann für die herrliche 
Agape in Hohenthurn und dem Pfarrgemeinderats-Obmann, 
Willi Kaiser, für die Getränkespende. 

Die KFB-Frauen Arnoldstein bedanken sich herzlichst bei  
ihrer Obfrau, Josefine Ebner, für diesen wundervollen Tag!

Still
Getrost ganz still 
werden können,
ganz glücklich,
ganz in dir geborgen,
ganz ruhig.
Voll Zuversicht,
weil ich weiß,

dass du, Gott,
mein widersprüchliches 
Leben
in deinen Händen hältst
und behutsam unarmst.
(Magdalena 
Froschauer-Schwarz)
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 HEILIGE TAUFE
Matea Hasenbichler, Pöckau
Tobias Schnabl, Seltschach
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 VERSTORBENE
Erika Maria Smole, 72 Jahre, Arnoldstein
Walter Millonig, 94 Jahre, Arnoldstein
Franz Oblasser, 61 Jahre, Wien/Arnoldstein

◆  Hl. Messe mit Krankensegnung und Kranken- 
salbung in der Pfarrkirche Arnoldstein 

Am Sonntag, dem 11. Februar 2024 feiern 
wir anlässlich des Gedenktages „Unserer 
Lieben Frau in Lourdes“ - am Welttag der 
Kranken - um 10:00 Uhr eine Hl. Messe 
mit Krankensegnung und Krankensalbung 
in unserer Pfarrkirche St.Lambert.

Gerne holen wir Sie und Ihre Begleitperson von zu Hause 
ab. Anmeldungen für den Abholdienst bei Josefine Ebner, 
T: 0664- 42 52 320 erbeten.

Andachten mit Friedensgebet –
jeden zweiten Dienstag im Monat

„Gott, lass deinen Frieden einkehren in unsere  
Familien, in unsere Kirchen und in unsere Welt.

Mache uns zu Werkzeugen deines Friedens, wo immer 
wir sind und was immer wir tun.“ 

(Papst Franziskus)

Termine: 06. Februar / 12. März / 
09. April 2024 um 16:00 Uhr 

in der Pfarrkirche bzw. im Pfarrhof Arnoldstein 

Gemütliches Beisammensein nach den Andachten.
Ihr Alle seid immer herzlichst willkommen!

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 2024

Freitag, 01. März 2024 um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche St.Lambert-Arnoldstein

„Der Friede ist das Band, das euch 
alle zusammenhält“ ist das Motto des 
Weltgebetstages 2024. Wir feiern ge-
meinsam, in weltweiter Verbunden-
heit, auf Einladung der Frauen aus Palä-
stina einen ökumenischen Gottesdienst.

Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder sind  
herzlich eingeladen, mitzufeiern. 

◆  „Dies kleine Licht von MIR - ich lass es 
leuchten HIER“ 

Kinder- und Familienmesse mit Bischof Nikolaus
Trotz eisiger Kälte bemühte sich 
der Hl. Bischof Nikolaus unse-
re Kinder- und Familienmesse 
am ersten Adventsonntag in 
der Pfarrkirche Arnoldstein zu 
besuchen. Mit großer Freude 
begrüßte unser Pfarrer Tivadar 
Jasura die zahlreichen Kinder 
und Familien zu unserer fünften 
Familienmesse in der Pfarrge-
meinde. Die Kinder der Volks-
schule und des Pfarrkindergar-
tens Arnoldstein gestalteten 
mit beherztem Engagement die 
Messfeier, sie „ließen Jesus - ihr 
inneres kleines Licht - für uns 
leuchten“. 
Mit „wärmenden“ Lob- und 
Dankesliedern beschenkten die 
Kinder den lieben Gott; mit 
dem „Nikolausspiel“ wurde uns 
eine Geschichte über das „gute, 
warme und helfende Herz“ des Hl. Bischofs von den Volks-
schulkindern geschenkt.
„Komm, Nikolaus! Komm Nikolaus“, riefen die Kinder am 
Schluss der Hl. Messe. Endlich hat er den weiten Weg durch 
die klirrende Kälte nach Arnoldstein gefunden. Unser Pfarrer 
begleitete den Hl. Bischof in die Kirche. Herzlichst empfangen 
wurde er von den Kindern mit einem fröhlichen Nikolauslied. 
„Wachsam und aufmerksam sein - mit offenen Augen, Ohren 
und Händen - Licht, Wärme und Liebe an unsere Mitmenschen 
weiterschenken - das kann jeder einzelne, der Älteste und der 
Kleinste, von uns“, gab uns der Hl. Nikolaus mit auf den Weg, 
bevor er seine Geschenke an die Kinder austeilte.

An alle Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön!
Unsere nächste Kinder- und Familienmesse feiern wir am 
Sonntag, dem 04. Februar 2024 - „ICH BIN DA“, sagt der 
liebe Gott und heißt euch alle herzlichst willkommen!

„Der heilige Nikolaus hat seinem Volk damals viel Licht und 
Wärme gegeben. Hilf uns, lieber Gott, gerade im Advent, 

Licht für andere zu sein.“



An Sonn- und Festtagen, eine halbe Stunde vor der Hl. Messe, beten wir den Rosenkranz!
Bitte kontaktieren Sie den Herrn Pfarrer für Haus- und Krankenbesuche, für seelsorgliche Gespräche,  

Sakramente der Beichte und Krankensalbung - Er ist gerne für Sie da!

DATUM TAG ARNOLDSTEIN PÖCKAU LIND SELTSCHACH

14. Jänner 2. Sonntag i. JK. 10:00

18. Jänner Donnerstag
17:00 Evang. Kirche

Gebetswoche für
Einheit d. Christen

21. Jänner 3. Sonntag i. JK 10:00

27. Jänner Samstag 18:00
Vorabendmesse

28. Jänner 4. Sonntag i. JK 10:00

2. Februar Darstellung d. Herrn 
Lichtmess

18:00
Kerzensegnung mit  
Lichterprozession

4. Februar 5. Sonntag i. JK 10:00
Familienmesse 8:00

10. Februar Samstag 18:00
Vorabendmesse

11. Februar 6. Sonntag i. JK
10:00

Hl. Messe mit  
Krankensalbung

14. Februar Aschermittwoch 18:00
Aschenkreuz

18. Februar 1. Fastensonntag 10:00

24. Februar Samstag 18:00
Vorabendmesse

25. Februar 2. Fastensonntag 10:00

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten vom 14. Jänner 2024 bis 25. Februar 2024

*Änderungen vorbehalten! Bitte aktuelle Gottesdienstordnung in Schaukästen beachten!

◆  ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
für die EINHEIT der CHRISTEN 

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben ... und deinen Nächsten wie 
dich selbst“ (Lk 10,27)

Donnerstag, 18. Jänner 2024 
evangelische Kirche um 17:00 Uhr

◆  ÖKUMENISCHE BIBELRUNDEN 
Ein Austausch über die Gotteserfah-
rungen einer jeden und eines jeden 
von uns - in unseren ganz konkreten 
Lebensgeschichten - keine wissen-
schaftlichen Diskussionen!

Termine: jeweils Mittwoch um 18:00 Uhr  
21. Februar 2024 - röm.-kath. Pfarramt  
24. April 2024 - evang. Pfarramt  
22. Mai 2024 - röm.-kath. Pfarramt  
19. Juni 2024 - evang. Pfarramt 

„Der Mensch lebt nicht nur vom Brot, sondern von  
jedem Wort, das aus Gottes Mund kommt.“ (Mt 4,4)

HERZLICHE EINLADUNG!

◆  Die sechs Engel der Kreuzkapelle kehrten 
restauriert zurück  

Samstag, 02. Dezember 2023, 16:00 
Uhr - wie bestellt, zum Geburtstag 
unseres Pfarrers: Der Transporter des 
Restaurators „Campidell“ hält vor dem 
Pfarrhof und die Türen zur Ladefläche 
öffnen sich. Vorsichtig wird ein Engel 
nach dem anderen in den Pfarrsaal 
getragen und behutsam von unserem 
Herrn Pfarrer auf dem Schrank  
positioniert. Gabriel, Raphael, Michael, auch Ariel, Sariel 
und Uriel verbringen die Wintermonate in einem geschützten 
Raum. Am Palmsonntag werden sie wieder den Altar in der 
Unteren Kreuzkapelle zieren. Wir alle freuen uns bereits, 
die liebgewonnenen Himmelsboten in voller Pracht und 
Schönheit bewundern zu können. Allen Spenderinnen und 
Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott, dass diese einzig- 
artigen Barockfiguren den künftigen Generationen  
erhalten bleiben werden. Ein großes Dankeschön auch Herrn  
Campidell für seine wertvolle und gelungene Handarbeit.

Gottes Liebe und Fürsorge teilt sich durch „Engel“ mit - 
uns sind sie Begleiter, Beschützer, Helfer und auch Tröster. 

Auch wir Menschen können in Zeiten von Krisen,  
Unsicherheiten und Nöten „einander zu Engeln werden.“



Aus der Gemeinschaft der Kirche „Ausgetretene“ 
sind zu unseren Gottesdiensten und natürlich zum  
Gespräch jederzeit herzlich willkommen!

Die neuen Bewohner unserer Marktgemeinde 
und Pfarrgemeinde seien hiermit HERZLICHST  
BEGRÜSST! Die Pfarre St. Lambert-Arnoldstein ist 
für Sie immer da! 

Freudige Momente




